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Gegenstand 
 
Das Seminar befasst sich mit der Vorgeschichte der Denkschulen, die das heutige Bild der 
Lehre von den internationalen Beziehungen bestimmen. Bis in die Antike lassen sich Ansätze 
zu einer systematischen Reflexion der Erfahrungen von Krieg und Frieden zurückverfolgen. In 
der Neuzeit haben sich Philosophen, Völkerrechtler und Diplomaten an der Schaffung und Wei-
terentwicklung verschiedener Traditionen der Interpretation von internationaler Politik betei-
ligt. Einige der wichtigsten Beiträge zu diesem durch die Jahrhunderte währenden Gespräch 
werden wir in dem Seminar lesen und diskutieren. Dabei werden wir auch den Versuch machen, 
uns die Unterschiede im Erfassen der internationalen Politik, wie sie bei den verschiedenen 
Autoren anzutreffen sind, zu verdeutlichen und die Zeitumstände zu berücksichtigen, die ein 
Nachdenken über die internationalen Beziehungen in der vorgefundenen Form ermöglichten. 
 
 
Übersicht 
 
Sitzung Datum Thema 

1 04.04. Einführung 

2 11.04. Denkschulen, Traditionen und andere Ordnungsschemata 

3 18.04. Thukydides 

4 25.04. Machiavelli 

5 02.05. Grotius 

 09.05 Christi Himmelfahrt 

6 16.05. Hobbes 

7 23.05. Rousseau 

8 30.05. Kant 

mailto:prmayer@uni-bremen.de


Version 04.07.2024 

2 
 

9 06.06. Bentham 

10 13.06. Marx und Engels 

11 20.06. Lenin vs. Schumpeter 

12 27.06. Angell vs. Morgenthau 

13 04.07. Schluss 
  
 
Prüfungsleistungen 
 
Seminare sind auf aktive Beteiligung angewiesen. Es ist daher wichtig, dass Sie sich auf die 
Sitzungen durch Lesen und Durchdenken der Pflichtlektüre vorbereiten und sich nach Möglich-
keit an der Diskussion beteiligen. Zur Unterstützung der Sitzungsvorbereitung gibt es zu jeder 
Sitzung Leitfragen, die Sie im jeweiligen Sitzungsordner auf der Stud.IP-Seite des Seminars 
(unter „Dateien“) finden. 
 

• 6 CP (GPL/TP 1): Hausarbeit (15-20 S.) 
• 3 CP (MPL/TP 2): Referat (15 Minuten) mit schriftlicher Ausarbeitung (5 S.) oder kurze 

Hausarbeit (8-10 S.) 
 
Studierende, die 6 CP erwerben wollen und freiwillig ein Referat (ohne Ausarbeitung) über-
nehmen, erhalten (auf Wunsch) einen „Nachlass“ bei der Seitenzahl der Hausarbeit, die dann 
auch etwas kürzer ausfallen kann (nicht muss) (Minimum: 10 S.).  
 
Die Angaben zum erwarteten Seitenumfang setzen voraus, dass die Texte gemäß den Regeln 
des „Kompendiums“ des Instituts für Politikwissenschaft (Teil IV, Kap. 4.1) formatiert wurden. 
Bei der Seitenzählung bleiben Deckblatt, Inhaltsverzeichnis und (ggf.) Anhänge – nicht jedoch 
das Literaturverzeichnis – unberücksichtigt. 
 
Eine kurze Vorbesprechung des Referats, am besten auf der Basis eines Entwurfs des Folien-
satzes und spätestens eine halbe Woche vor der Sitzung, in der das Referat zu halten ist, ist 
zweckmäßig und erwünscht.  
 
Das Thema der Hausarbeit ist in jedem Fall mit mir abzusprechen. Ich behalte es mir vor, Ar-
beiten abzulehnen, deren Fragestellung ich nicht zugestimmt habe. 
 
Die Abgabefrist für die schriftlichen Arbeiten (Hausarbeiten, schriftliche Ausarbeitungen) ist 
der 30.9.2023. Es genügt, sie digital (pdf, docx oder rtf) einzureichen. Beachten Sie, dass es für 
das Deckblatt ein verbindliches Formular gibt und der Arbeit eine unterschriebene „Copyright-
Erklärung“ beizufügen ist, für die Sie ebenfalls ein bestimmtes Formular nutzen müssen. Beide 
Formulare finden Sie auf der Downloads-Seite der IPW-Homepage. 
 
Weitere Informationen zu den Seminaranforderungen gibt es auf der Stud.IP-Seite des Semi-
nars unter der Rubrik „Zusätzliche Hinweise“. (Sie finden die Rubrik in der Menüleiste im 
oberen Bereich des Bildschirms. Sie ist auch zugänglich, wenn Sie sich mit einem mobilen Ge-
rät bei Stud.IP angemeldet haben.) 
 
  

https://www.uni-bremen.de/ipw/downloads-service/downloads
https://www.uni-bremen.de/ipw/downloads-service/downloads
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Allgemeine Literatur 
 
Überblicksdarstellungen und Textsammlungen 
 
Batscha, Zwi/Saage, Richard (Hrsg.) (1979): Friedensutopien: Kant, Fichte, Schlegel, Görres. 
Frankfurt a.M.: Suhrkamp. 
  
Bellers, Jürgen (Hrsg.) (1996): Klassische Staatsentwürfe: Außenpolitisches Denken von Aris-
toteles bis heute. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.* 
 
Bliddal, Henrik/Sylvest, Casper/Wilson, Peter (Hrsg.) (2013): Classics of International Rela-
tions: Essays in Criticism and Appreciation. London: Routledge. 
 
Boucher, David (1998): Political Theories of International Relations: From Thucydides to the 
Present. New York: Oxford University Press.* 
 
Brocker, Manfred (Hrsg.) (2018): Geschichte des politischen Denkens: Ein Handbuch. 5. Aufl. 
Frankfurt am Main: Suhrkamp. 
 
Brown, Chris/Nardin, Terry/Rengger, Nicholas (Hrsg.) (2002): International Relations in Po-
litical Thought: Texts from the Ancient Greeks to the First World War. Cambridge: Cambridge 
University Press.*  
 
Czempiel, Ernst-Otto (1998): Friedensstrategien: Eine systematische Darstellung außenpoliti-
scher Theorien von Machiavelli bis Madariaga. 2. Aufl. Opladen: Westdeutscher Verlag.  
 
Doyle, Michael W. (1997): Ways of War and Peace: Realism, Liberalism, and Socialism. New 
York: Norton.*  
 
Fetscher, Iring/Münkler, Herfried (Hrsg.) (1988ff.): Pipers Handbuch der politischen Ideen. 5 
Bände. München: Piper. 
 
Fröhlich, Manuel (2020): Politische Philosophie der Internationalen Beziehungen. In: Sauer, 
Frank/von Hauff, Luba/Masala, Carlo (Hrsg.): Handbuch Internationale Beziehungen. Wiesba-
den: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 1-19. 
 
Gallie, Walter B. (1978): Philosophers of War and Peace: Kant, Clausewitz, Marx, Engels and 
Tolstoy. Cambridge: Cambridge University Press.  
 
Gollwitzer, Heinz (1972): Geschichte des weltpolitischen Denkens. Teil 1: Vom Zeitalter der 
Entdeckungen bis zum Beginn des Imperialismus. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.  
 
Gollwitzer, Heinz (1982): Geschichte des weltpolitischen Denkens. Teil 2: Das Zeitalter des 
Imperialismus und der Weltkriege. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht.  
 
Hinsley, F. H. (1963): Power and the Pursuit of Peace: Theory and Practice in the History of 
Relations beween States. Cambridge: Cambridge University Press. 
 
Jahn, Beate (Hrsg.) (2006): Classical Theory in International Relations. Cambridge: Cam-
bridge University Press. 
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Knutsen, Torbjörn B. (1992): A History of International Relations Thought: An Introduction. 
Manchester: Manchester University Press.  
 
Koppe, Karlheinz (2001): Der vergessene Frieden. Friedensvorstellungen von der Antike bis 
zur Gegenwart. Leverkusen: Leske + Budrich. 
 
Lebow, Richard Ned/Schouten, Peer/Suganami, Hidemi (Hrsg.) (2016): The Return of the The-
orists: Dialogues with Great Thinkers in International Relations. London: Palgrave MacMillan. 
 
Llanque, Marcus/Münkler, Herfried (Hrsg.) (2007): Politische Theorie und Ideengeschichte: 
Lehr- und Textbuch. Berlin: Akademie-Verlag.  
 
Nardin, Terry/Mapel, David R. (Hrsg.) (1992): Traditions of International Ethics. Cambridge: 
Cambridge University Press. 

Owens, Patricia/Rietzler, Katharina (Hrsg.) (2021): Women’s International Thought: A New 
History. New York: Cambridge University Press. 

Raumer, Kurt von (Hrsg.) (1953): Ewiger Frieden: Friedensrufe und Friedenspläne seit der 
Renaissance. Freiburg: Alber. 
 
Reichberg, Gregory M./Syse, Henrik/Begby, Endre (Hrsg.) (2006): The Ethics of War: Classic 
and Contemporary Readings. Malden, Ma: Blackwell.  
 
Sabine, George H./Thorson, Thomas Landon (1973): A History of Political Theory. 4. Aufl. 
Fort Worth: Holt.  
 
Steinvorth, Ulrich (1983): Stationen der politischen Theorie. Stuttgart: reclam.  
 
Tuck, Richard (2001): The Rights of War and Peace: Political Thought and the International 
Order from Grotius to Kant. Oxford: Oxford University Press.  
 
van der Pijl, Cees (1996): Vordenker der Weltpolitik: Einführung in die internationale Politik 
aus ideengeschichtlicher Perspektive. Leverkusen: Leske + Budrich. 
 
Vasquez, John A. (Hrsg.) (1990): Classics of International Relations. 2. Aufl. Englewood 
Cliffs, N.J: Prentice-Hall. 
 
Waltz, Kenneth N. (1959): Man, the State, and War: A Theoretical Analysis. New York/Lon-
don: Columbia University Press.  
 
Wight, Martin (1991): International Theory: The Three Traditions. London: Pinter. 
 
Williams, Howard/Boucher, David/Sutch, Peter/Reidy, David/Koutsoukis, Alexandros (Hrsg.) 
(2023): The Palgrave Handbook of International Political Theory. Volume I. Cham: Palgrave 
Macmillan. 
 
Die mit einem Asterisk (*) versehenen Bände sind für die meisten Referate (und vermutlich für 
viele Hausarbeiten) von Interesse und wurden daher in der SuUB in einem Semesterapparat 
zusammengeführt (Standort: Ebene 1). 
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Pflichtlektüre 
 
04.04.2024 
 
1 – Einführung 
 
11.04.2024 
 
2 – Denkschulen, Traditionen und andere Ordnungsschemata 
 
Doyle, Michael W. (1997): Ways of War and Peace: Realism, Liberalism, and Socialism. New 
York: Norton, Introduction. 
 
Holsti, Kalevi J. (1985): The Dividing Discipline: Hegemony and Diversity in International 
Theory. Boston: Allen & Unwin, Kap. 1. 
 
Nye, Joseph S. (1993): Understanding International Conflicts: An Introduction to Theory and 
History. New York: Longman, Kap. 1. 
 
18.04.2024 
 
3 – Thukydides  
 
Thukydides (2010 [nach 400 v. Chr.]): Der Peloponnesische Krieg. Düsseldorf: Artemis und 
Winkler, Buch V, §§ 84-116 („Melierdialog“).  
 
25.04.2024 
 
4 – Machiavelli  
 
Machiavelli, Niccolò (1978 [1513]): Der Fürst. Stuttgart: Kröner, Widmung, Kap. 1-3, 15-18, 
25-26.  
 
Machiavelli, Niccolò (2007 [1531]): Discorsi: Gedanken über Politik und Staatsführung. 
Stuttgart: Kröner, Buch I, Kap. 5; Buch II, Kap. 4.  
 
02.05.2024 
 
5 – Grotius  
 
Grotius, Hugo (1950 [1625]): De Iure Belli ac Pacis Libri Tres: Drei Bücher vom Recht des 
Friedens und des Krieges 1625. Tübingen: Mohr, Vorrede; Buch II, Kap. 1, 22 und 25.  
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16.05.2024 
 
6 – Hobbes 
 
Hobbes, Thomas (1994 [1651]): Leviathan oder Stoff, Form und Gewalt eines kirchlichen und 
bürgerlichen Staates. 6. Aufl. Frankfurt a.M.: Suhrkamp, Kap. 13-18 und 21.  
 
23.05.2024 
 
7 – Rousseau  
 
Rousseau, Jean Jacques (1953 [1756-61]): Auszug aus dem Plan des Ewigen Friedens des Herrn 
Abbé de Saint-Pierre. In: Raumer, Kurt von (Hrsg.): Ewiger Friede: Friedensrufe und 
Friedenspläne seit der Renaissance. Freiburg: Alber, 343-368.  
 
Rousseau, Jean Jacques (1953 [1756/82]): Urteil über den ewigen Frieden. In: Raumer, Kurt von 
(Hrsg.): Ewiger Friede: Friedensrufe und Friedenspläne seit der Renaissance. München: Alber, 
369-378.  
 
30.05.2024 
 
8 – Kant 
 
Kant, Immanuel (1993 [1795]): Zum Ewigen Frieden: Ein philosophischer Entwurf [ohne den 
„Anhang“]. In: Schriften zur Anthropologie, Geschichtsphilosophie, Politik und Pädagogik 1. 
Werkausgabe Band XI. Frankfurt a.M.: Suhrkamp, 191-228.  
 
06.06.2024 
 
9 – Bentham  
 
Bentham, Jeremy (1953 [1786-1789]): Grundsätze für Völkerrecht und Frieden. In: Raumer, Kurt 
von (Hrsg.): Ewiger Friede: Friedensrufe und Friedenspläne seit der Renaissance. Freiburg: 
Alber, 379-417.  
  
13.06.2024 
 
10 – Marx 
 
Marx, Karl (2004 [1848]): Manifest der Kommunistischen Partei. In: Die Frühschriften. 
Stuttgart: Kröner, 594-630.  
 
20.06.2024 
 
11 – Imperialismustheorien: Lenin und Schumpeter 
 
Lenin, Wladimir I. U. (1963 [1915]): Der Imperialismus als höchstes Stadium des Kapitalismus 
[Auszüge]. In: Ausgewählte Schriften. München: Kindler, Kap. 7-8 und 10. 
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Schumpeter, Joseph (1983 [1919]): Die Unvereinbarkeit von kapitalistischer Wirtschaftsform 
und militärischer Aggression [Auszüge aus „Zur Soziologie der Imperialismen“]. In: Wachtler, 
Günther (Hrsg.): Militär, Krieg, Gesellschaft: Texte zur Militärsoziologie. Frankfurt a.M.: 
Campus, 83-96.  
  
27.06.2024 
 
12 – Angell, Morgenthau und die Große Debatte 
 
Angell, Norman (1910): The Great Illusion: A Study of the Relation of Military Power in Nations 
to Their Economic and Social Advantage. London: Heinemann, Teil II, Kap. 2 und 3.  
 
Morgenthau, Hans J. (1993 [1954]): Politics among Nations: The Struggle for Power and Peace. 
Boston, Mass.: McGraw-Hill, Kap. 1.  
 
04.07.2024 
 
13 – Schluss  
 
 
Literatur zu den Autoren 
 
Thukydides (um 460-nach 400 v. Chr.) 
 
Ahrensdorf, Peter J. (2000): The Fear of Death and the Longing for Immortality: Hobbes and 
Thucydides on Human Nature and the Problem of Anarchy. In: American Political Science 
Review, 94 (3), 579-594.  
 
Alker, Hayward R., Jr (1988): The Dialectical Logic of Thucydides' Melian Dialogue. In: Amer-
ican Political Science Review, 82 (3), 805-820.  
 
Bedford, David/Workman, Thom (2001): The Tragic Reading of the Thucydidean Tragedy. In: 
Review of International Studies, 27 (1), 50-68.  
 
Boucher, David (1998): Political Theories of International Relations: From Thucydides to the 
Present. New York: Oxford University Press, Kap. 4.  
 
Buchheim, Hans (1991): Rationales politisches Handeln bei Thukydides. In: Der Staat, 30 (3), 
323-347.  
 
Doyle, Michael W. (1997): Ways of War and Peace: Realism, Liberalism, and Socialism. New 
York: Norton, Kap. 1.  
 
Forde, Steven (1995): International Realism and the Science of Politics: Thucydides, Machia-
velli, and Neorealism. In: International Studies Quarterly, 39, 141-160.  
 
Forde, Steven (1992): Varieties of Realism: Thucydides and Machiavelli. In: Journal of Poli-
tics, 54 (2), 372-393.   
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Frankel, Benjamin (Hrsg.) (1996): Roots of Realism: Historical and Philosophical Dimensions. 
London: Frank Cass.  
 
Garst, Daniel (1989): Thucydides and Neorealism. In: International Studies Quarterly, 33 (1), 
3-27.  
 
Gustafson, Lowell S. (Hrsg.) (2000): Thucydides' Theory of International Relations: A Lasting 
Possession. Baton Rouge: Louisiana State University Press.  
 
Johnson Bagby, Laurie M. (1994): The Use and Abuse of Thucydides in International Relations. 
In: International Organization, 48 (1), 131-153.  
 
Johnson, Laurie M. (1994): Thucydides, Hobbes, and the Interpretation of Realism. DeKalb, 
Ill.: Northern Illinois University Press.   
 
Kateb, George (1964): Thucydides's History: A Manual of Statecraft. In: Political Science 
Quarterly, 79, 481-503.  
 
Kiechle, Franz (1963): Ursprung und Wirkung der machtpolitischen Theorien im Geschichts-
werk des Thukydides. In: Gymnasium, 70, 289-312.  
 
Krell, Gert/Schlotter, Peter (2018): Weltbilder und Weltordnung: Einführung in die Theorie der 
internationalen Beziehungen. 5. Aufl. Baden-Baden: Nomos, Kap. 5. 
 
Lebow, Richard Ned (2003): The Tragic Vision of Politics: Ethics, Interests, and Orders. Cam-
bridge: Cambridge University Press, Kap. 2-4. 
 
Monoson, S. Sara/Loriaux, Michael (1998): The Illusion of Power and the Disruption of Moral 
Norms: Thucydides' Critique of Periclean Policy. In: American Political Science Review, 92 
(2), 285-298.  
 
Reeve, C. D. C. (1999): Thucydides on Human Nature. In: Political Theory, 27 (4), 435-446.  
 
Rood, Tim (2002): Thucydides: Narrative and Explanation. Oxford: Clarendon Press.  
 
Schwinge, Ernst-Richard (2008): Komplexität und Transparenz: Thukydides - eine Leseanlei-
tung. Heidelberg: Winter.  
 
Sonnabend, Holger (2004): Thukydides. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft.  
 
Zagorin, Perez (2009): Thucydides: An Introduction for the Common Reader. Princeton: Prince-
ton University Press.  
 
Machiavelli (1469-1527) 
 
Boucher, David (1998): Political Theories of International Relations: From Thucydides to the 
Present. New York: Oxford University Press, Kap. 5 u. 6.  
 
Czempiel, Ernst-Otto (1998): Friedensstrategien: Eine systematische Darstellung aussenpoli-
tischer Theorien von Machiavelli bis Madariaga. 2. Aufl. Opladen: Westdeutscher Verlag.  
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Doyle, Michael W. (1997): Ways of War and Peace: Realism, Liberalism, and Socialism. New 
York: Norton, Kap. 2.  
 
Fischer, Markus (1996): Machiavelli's Theory of Foreign Policy. In: Frankel, Benjamin (Hrsg.): 
Roots of Realism. London: Cass, 248-279.  
 
Forde, Steven (1995): International Realism and the Science of Politics: Thucydides, Machia-
velli, and Neorealism. In: International Studies Quarterly, 39, 141-160.  
 
Forde, Steven (1992): Varieties of Realism: Thucydides and Machiavelli. In: Journal of Poli-
tics, 54 (2), 372-393. 
 
Höffe, Otfried (Hrsg.) (2012): Niccolò Machiavelli: Der Fürst. Berlin: Akademie-Verlag. 
 
Kersting, Wolfgang (2006): Niccolò Machiavelli. München: Beck.  
 
Leidhold, Wolfgang (1992): Die Neuentdeckung der alten Welt - Machiavelli und die Analyse 
der internationalen Beziehungen. In: Der Staat, 31, 187-204.  
 
Link, Werner (1988): Machiavelli als Theoretiker der internationalen Politik: Gleichgewicht 
und/oder Föderalismus? In: Breitling, Rupert/Gellner, Winand (Hrsg.): Politische Studien zu 
Machiavellismus und demokratischer Legitimierung. Gerlingen: Maisch, 163-171.  
 
Münkler, Herfried (1996): Niccolò Machiavelli: Gedanken zu den zwischenstaatlichen Bezie-
hungen. In: Bellers, Jürgen (Hrsg.): Klassische Staatsentwürfe: Außenpolitisches Denken von 
Aristoteles bis heute. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 37-55.  
 
Münkler, Herfried/Voigt, Rüdiger/Walkenhaus, Ralf (Hrsg.) (2004): Demaskierung der Macht: 
Niccolò Machiavellis Staats- und Politikverständnis. Baden-Baden: Nomos.  
 
Najemy, John M. (Hrsg.) (2010): The Cambridge Companion to Machiavelli. Cambridge: Cam-
bridge University Press.  
 
Paret, Peter/Craig, Gordon A./Gilbert, Felix (1993): The Makers of Modern Strategy from 
Machiavelli to the Nuclear Age. Princeton, NJ: Princeton University Press.  
 
Skinner, Quentin/Suhr, Martin (2001): Machiavelli zur Einführung. Hamburg: Junius.  
 
Sullivan, Robert R. (1973): Machiavelli's Balance of Power Theory. In: Social Science Quar-
terly, 54, 258-270.  
 
Walker, R. B. J. (1989): The Prince and „The Pauper“: Tradition, Modernity and Practice in the 
Theory of International Relations. In: DerDerian, James/Shapiro, Michael J. (Hrsg.): Interna-
tional/Intertextual Relations: Postmodern Readings of World Politics. Lexington, Mass.: Lex-
ington Bks., 25-48.  
 
Grotius (1583-1645) 
 
Boucher, David (1998): Political Theories of International Relations: From Thucydides to the 
Present. New York: Oxford University Press, Kap. 9.  
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Bull, Hedley (1966): The Grotian Conception of International Society. In: Butterfield, Her-
bert/Wight, Martin (Hrsg.): Diplomatic Investigations. London: Allen & Unwin, 51-73.  
 
Bull, Hedley/Kingsbury, Benedict/Roberts, Adam (Hrsg.) (1990): Hugo Grotius and Interna-
tional Relations. Oxford: Oxford University Press.  
 
Cutler, Claire A. (1991): The „Grotian Tradition“ in International Relations. In: Review of In-
ternational Studies, 17 (1), 41-65.  
 
Donelan, Michael (1983): Grotius and the Image of War. In: Millennium, 12 (3), 233-243.  
 
Forde, Steven (1998): Hugo Grotius on Ethics and War. In: American Political Science Review, 
92 (3), 639-648.  
 
Grewe, Wilhelm G. (1984): Grotius - Vater des Völkerrechts? In: Der Staat, 23, 161-187.  
 
Keene, Edward (2002): Beyond the Anarchical Society: Grotius, Colonialism and Order in 
World Politics. Cambridge u.a.: Cambridge Univ. Press.  
 
Keene, Edward The Age of Grotius. In: Armstrong, David (Hrsg.): Routledge Handbook of 
International Law. New York: Routledge, 126-140.  
 
Konegen, Norbert (1996): Hugo Grotius: Das Recht als vorausgehende Wirklichkeit und prak-
tische Lebensmacht. In: Bellers, Jürgen (Hrsg.): Klassische Staatsentwürfe: Außenpolitisches 
Denken von Aristoteles bis heute. Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 56-72.  
 
Lauterpacht, Hersch (1946): The Grotian Tradition in International Law. In: British Yearbook 
of International Law, 27, 1-53.  
 
Yasuaki, Onuma (1993): A Normative Approach to War. Peace, War, and Justice in Hugo Gro-
tius. New York/Oxford: Oxford University Press.  
 
Hobbes (1588-1679) 
 
Ahrensdorf, Peter J. (2000): The Fear of Death and the Longing for Immortality: Hobbes and 
Thucydides on Human Nature and the Problem of Anarchy. In: American Political Science 
Review, 94 (3), 579-594.  
 
Airaksinen, Timo/Bertman, Martin (1989): Hobbes: War among Nations. Aldershot: Gower.  
 
Arendt, Hannah (1972): Imperialismus: Die politische Weltanschauung der Bourgeoisie. 
Thomas Hobbes und der kapitalistische Markt. In: Wehler, Hans-Ulrich (Hrsg.): Imperialismus. 
2. Aufl. Köln: Kiepenheuer & Witsch, 56-65. 
 
Boucher, David (1998): Political Theories of International Relations: From Thucydides to the 
Present. New York: Oxford University Press, Kap. 7.  
 
Bull, Hedley (1981): Hobbes and the International Anarchy. In: Social Research, 48, 717-738.  
 
Doyle, Michael W. (1997): Ways of War and Peace: Realism, Liberalism, and Socialism. New 
York: Norton, Kap. 3.  
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Forsyth, Murray (1979): Hobbes and the External Relations of States. In: British Journal of 
International Relations, 5, 196-209.  
 
Gauthier, David (1969): The Logic of Leviathan. Oxford: Clarendon Press.  
 
Hanson, Donald W. (1984): Thomas Hobbes' „Highway to Peace“. In: International Organiza-
tion, 38 (2), 329-354.  
 
Johnson, Laurie M. (1994): Thucydides, Hobbes, and the Interpretation of Realism. DeKalb, 
Ill.: Northern Illinois University Press.   
 
Kersting, Wolfgang (1996): Thomas Hobbes: Leviathan. Berlin: Akademie-Verlag.  
 
Malnes, Raino (1993): The Hobbesian Theory of International Conflict. Oslo, Norway: Scan-
dinavian University Press.  
 
Navari, Cornelia (1996): Hobbes, the State of Nature and the Laws of Nature. In: Clark, 
Ian/Neumann, Iver B. (Hrsg.): Classical Theories of International Relations. Basingstoke: 
MacMillan, 20-41.  
 
Springborg, Patricia (Hrsg.) (2007): The Cambridge Companion to Hobbes's Leviathan. Cam-
bridge: Cambridge University Press.  
 
Vincent, R. J. (1981): The Hobbesian Tradition in Twentieth Century International Thought. 
In: Millennium, 10, 91-101.  
 
Williams, Michael C. (1996): Hobbes and International Relations: A Reconsideration. In: In-
ternational Organization, 50 (2), 213-236. 
  
Rousseau (1712-1778)  
 
Asbach, Olaf (2002): Die Zähmung der Leviathane: Die Idee einer Rechtsordnung zwischen 
Staaten bei Abbé de Saint-Pierre und Jean-Jacques Rousseau. Berlin: Akademie Verlag.  
 
Carter, C. J. (1987): Rousseau and the Problem of War. New York: Garland.  
 
Doyle, Michael W. (1997): Ways of War and Peace: Realism, Liberalism, and Socialism. New 
York: Norton, Kap. 4.  
 
Fidler, David P. (1996): Desparately Clinging to Grotian and Kantian Sheep: Rousseau's At-
tempted Escape from the State of War. In: Clark, Ian/Neumann, Iver B. (Hrsg.): Classical The-
ories of International Relations. Basingstoke: MacMillan, 120-141.  
 
Hinsley, F. H. (1963): Power and the Pursuit of Peace: Theory and Practice in the History of 
Relations beween States. Cambridge: Cambridge University Press, Kap. 3.  
 
Hoffmann, Stanley/Fidler, David P. (Hrsg.) (1991): Rousseau on International Politics. Oxford: 
Oxford University Press.  
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